
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

Rechenschaftsbericht	2014	
Tatort	–	Straßen	der	Welt	e.V.	

	
	
Vorwort	
	
Der	Tatort-Verein	setzt	sich	seit	Jahren	weltweit	für	die	Kinderrechte	ein.	„Kinder	in	Not	
brauchen	ein	Zuhause“	-		Diesen	Weg	möchte	der	Verein	weiter	gehen.	
Der	am	26.10.2014	neu	gewählte	Vorstand	freut	sich,	dass	das	Jahr	2014	mit	seinen	
Aktivitäten	erfolgreich	abgeschlossen	werden	konnte.	Für	das	große	Engagement	der	
Vereinsmitglieder,	der	Schauspieler	und	Mitarbeiterinnen	in	der	Kölner	Geschäftsstelle	
bedankt	er	sich	herzlich.	
Vorstand	und	Prominente	bedanken	sich	besonders	bei	den	zahlreichen	Spenderinnen	und	
Spendern	die	die	Umsetzung	der	Arbeit	im	Jahr	2014	erst	ermöglichten!	
	
	
Köln,	im	April	2015	
	
gez.	Joe	Bausch,	Vorsitzender	
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A.	Projekte	im	Ausland	
	
	
Bezug	des	Mädchenschutz-Zentrums	von	PREDA	in	den	Philippinen	
	
Ende	März	2013	wurden	die	Wohngruppen-Gebäude,	sowie	die	dazu	gehörenden	
Außenanlagen	für	45	missbrauchte	Mädchen	baulich	fertig	gestellt.	Im	April	2014	konnten	die	
Gebäude	schließlich	von	den	Mädchen	bezogen	werden.	Die	Inbetriebnahme	des	
Mädchenschutz-Zentrums	hatte	sich	durch	verschiedene	schwere	Unwetter	und	notwendige	
Reparaturarbeiten	an	den	Zufahrtswegen	verzögert.	
Die	finanzielle	Endabrechnung	mit	dem	BMZ	durch	den	Tatort-Verein	wurde	Mitte	des	Jahres	
anerkannt.	
Der	Tatort-Verein	unterstützte	auch	2014	die	Betreuung	und	Therapie	der	ehemaligen	
Kinderprostituierten	und	sexuell	missbrauchten	Mädchen.	
	
	
Freiwillige	bei	Preda	
	
Der	Tatort-Verein	entsendete	2014	wieder	für	12	Monate	zwei	junge	Freiwillige	auf	die	
Philippinen	zu	unserer	Partnerorganisation	PREDA.	Die	Entsendung	erfolgt	in	Kooperation	
mit	dem	„Eine	Welt	Netz	NRW	e.V.“	in	Münster,	innerhalb	des	Bundesprogramms	
„WeltWärts“.	Die	Entsendung	wird	vom	Tatort-Verein	finanziell	gefördert.	
	
	
Gefängniskinder	
	
„Knastkinder	brauchen	Freiheit“	-	Der	Tatort-Verein	unterstützte	auch	2014	finanziell	die	
Befreiung	und	Betreuung	von	Gefängniskindern	im	Boys	Home	von	PREDA.	Mangels	
ausreichender	finanzieller	Mittel	ist	das	Boys	Home	nicht	komplett	ausgelastet.	Für	die	
psychologische	und	pädagogische	Betreuung	weiterer	Kinder	durch	Fachpersonal	fehlen	
zusätzliche	Mittel.	Hierfür	setzt	der	Tatort-Verein	weiterhin	auf	gezielte	Spendenwerbung.	
	
	
Promotion	des	Fairen	Handels	
	
Der	Tatort-Verein	macht	in	Deutschland	erfolgreich	Promotion	für	den	Fairen	Handel.	Im	
Besonderen	für	die	philippinischen	Mango-Produkte.	Dies	erfolgt	seit	vielen	Jahren	sehr	
erfolgreich	gemeinsam	mit	der	Fair	Handels-Genossenschaft	dwp	in	Ravensburg.	In	2014	
konnten	durch	eine	Kooperation	mit	zahlreichen	Reformhäusern	einige	der	Mango-Produkte	
in	Reformhäusern	platziert	werden.	Vom	Verkauf	dieser	Produkte	floss	dem	Tatort-Verein	ein	
Benefizanteil	zu.	Zusätzlich	erklärten	sich	zahlreiche	Reformhäuser	bereit,	die	vom	Tatort-
Verein	angeschafften	Spendendosen	in	ihren	Geschäften	aufzustellen.	
	
	
Preda-Theater-Tour	2014	
	
Im	Frühjahr	2014	übernahm	der	neugegründete	Verein	„Preda-Freundeskreis“	mit	
organisatorischer	Unterstützung	des	Tatort-Vereins	die	erfolgreiche	Durchführung	der	
Tournee.	
	
	



Cebu	City:	Gesundheitsprojekt	von	German	Doctors	am	Müllberg	
	
Mit	der	Reise	der	Schauspieler	Anfang	2013	auf	die	Müllberge	der	Insel	Cebu,	begann	die	
Kooperation	mit	der	Organisation	German	Doctors.	Der	Tatort-Verein	finanziert	hier	
medizinische	und	soziale	Vorsorgemaßnahmen	für	die	Müllbergkinder	auf	Cebu.		
Ende	2014	wurde	für	dieses	Projekt	ein	Antrag	bei	der	RTL-Stiftung	über	10.000	Euro	
gestellt.	Der	Bescheid	steht	noch	aus.	
	
	
Förderung	von	Projekten	in	Swaziland	
	
Tatort-Vereinsmitglied	Gertrud	Langensiepen	ist	in	Swasiland	mit	der	Organisation	„Medea	
e.V.“	mit	der	Betreuung	von	AIDS-Waisen	und	im	Bereich	Ernährungssicherung	aktiv.	Medea	
fördert	den	Schulbesuch	von	Kindern,	unterstützt	Frauengruppen	u.v.m.	
In	2014	war	die	Ausarbeitung	eines	Antrags	beim	BMZ	für	ein	Schulgarten	Projekt	mit	dem	
Titel	„Sicherstellung	einer	verbesserten	Nahrungsmittelversorgung	in	der	Community	
KaMkhweli“	begonnen	worden.	Dieses	Projekt	wird	in	Kooperation	mit	Medea	e.V.	und	der	
Caritas	Swasiland	durchgeführt	und	ist	mittlerweile	vom	BMZ	bewilligt	worden.		
	
	
B.	Projektarbeit	im	Inland	
	
Bildungsprojekt	„Vernetzte	Erde“	
	
Der	zweite	Durchlauf	des	Schulwettbewerbs	„Vernetzte	Erde“	wurde	Ende	2013	erfolgreich	
beendet.	Die	geplante	Fortführung	des	Projektes	in	2014	wurde	aufgrund	des	Ausscheidens	
des	Projekt	Verantwortlichen	aus	dem	Tatort-Verein	abgesagt.	
	
	
Vorhaben	„berufliche	Bildung“	
	
Das	geplante	Projektvorhaben	„Berufliche	Bildung“	im	Bereich	des	Globalen	Lernens	wurde	
aus	den	gleichen	Gründen	nicht	weiter	verfolgt.	
	
	
Ranzenprojekt:	„Wir	starten	gleich“	
	
2014	konnten	insgesamt	496	Ranzen	Sets	für	bedürftige	Kinder	in	Köln,	Bonn	und	Dortmund	
zur	Einschulung	verteilt	werden.	Die	jährliche	Finanzierung	der	Ranzen	wird	durch	treue	
Spender	und	Sponsoren	sichergestellt.	Erstmalig	wurde	auch	ein	Antrag	bei	der	Aktion	„Wir	
helfen“	des	Kölner	Stadtanzeigers	gestellt.	Im	Oktober	wurden	5.000	Euro	bewilligt	zur	
Verwendung	in	2015.	Eine	zugesagte	Spende	in	Höhe	von	10.000,-	Euro	durch	die	Stiftung	
„help	and	hope“	hat	der	Verein	nach	Recherchen	über	die	Stiftung	abgelehnt,	da	sich	heraus-
stellte,	dass	die	Stiftung	dem	Unternehmen	KIK	nahe	steht,	dessen	Unternehmenspolitik	nicht	
mit	den	Werten	des	Tatort-Vereins	vereinbar	ist.	Durch	eine	Kooperation	mit	den	‚Goldenen	
Jungs’	(Kölner	Wirtschaftsjunioren),	die	ein	ähnliches	Projekt	alle	zwei	Jahre	durchführen,	
erhielt	der	Verein	111	Ranzen	als	Spende	für	das	Projekt.		
Die	Verteilung	der	Schulranzen	erfolgt	anonym	über	Kitas	und	Familienzentren,	ohne	dass	
der	Tatort-Verein,	die	Spender	oder	die	Öffentlichkeit	die	Namen	der	Kinder	bzw.	Familien	
erfahren	haben.	Ein	Büroausstatter	stellte	zusätzlich	wertvolle	Schulmaterialien	zur	
Verfügung,	mit	denen	alle	Ranzen	befüllt	wurden.	Schirmherrn	für	dieses	Projekt	sind	Klaus	J.	
Behrendt	und	unser	Vereins-Mitglied	Bürgermeisterin	Elfi	Scho-Antwerpes.	



Jonalyn	D.	
	
Jonalyn	D.,	eine	Ende	1998	als	2-Jährige	missbrauchte	und	durch	ihre	massiven	Verletzungen	
dauerhaft	schwer	mehrfach	behinderte	philippinische	junge	Frau,	die	heute	in	der	Nähe	von	
Köln	lebt	und	betreut	wird,	wurde	im	Sommer	19	Jahre	alt.		
Seit	1998	begleitet	und	unterstützt	der	Verein	sie	durch	die	Kostenübernahme	von	speziellen	
Therapien	und	Sonderanschaffungen.		
	
	
C.	Aktivitäten	
	
Neujahrsempfang	beim	OB	in	Dortmund	
Aktive	Spendensammlung	für	die	Taifun	Hilfe	
Start	Kooperation	mit	den	Reformhäusern	
Klausur-	und	Strategietagung	im	März	2014	
Mitgliederversammlung	im	April	2014	
a.o.	Mitgliederversammlung	im	Oktober	2014	
Fortführung	Kooperationen	mit	dwp,	German	Docotors,	EineWeltNetz	NRW	
Benefiz-Kooperationen	mit	vielen	bundesweiten	Weltläden	
Kooperation	mit	der	Sparda	Bank	West	für	„Wir	starten	gleich“	
Klaus	J.	Behrendt	und	Dietmar	Bär	als	Jurymitglieder	im	Kurzfilmwettbewerb	Rec	A	FAIR	
Treffen	mit	Shay	Cullen	während	seines	Deutschland	Aufenthaltes	
Joe	Bausch	und	Dietmar	Bär	in	verschiedenen	TV	-Talks	
Antragstellung	beim	BMZ	auf	Durchführung	eines	Kleinprojektes	in	Swasiland	
Antragstellung	bei	der	RTL-Stiftung	für	das	„Tetanus-Projekt“	in	Cebu	
Antragstellung	bei	„Deutschland	rundet	auf“	für	das	Ranzen	Projekt	
Antragstellung	bei	„24-Gute-Taten“	
Teilnahme	an	der	dm-Aktion	„HelferHerzen	–		
Gespräche	und	Planungsideen	zur	Tournee	und	Benefizgala		„Karneval	der	Tiere“	
Kooperationspartner	der	Jecken	Fairsuchung	e.V.	bei	Antrag	bei	der	Stadt	Köln	für	ein	
Kurzfilmprojekt		
Klaus	J.	Behrendt	und	Dietmar	Bär	als	Testimonials	auf	der	FairTradeMesse	in	Dortmund	
Großer	Benefiztag	mit	Klaus	und	Dietmar	in	einem	Saarbrückener	Fair-Trade	Gymnasium	
Benefiztag	zu	unseren	Gunsten	bei	der	Firma	IGUS	in	Köln	
Große	Tanz	Gala	der	Lions	Troidsdorf	zu	unseren	Gunsten	
Klaus	Behrendt	und	Dietmar	Bär	bei	der	Preisverleihung	zum	Unicef	Foto	des	Jahres	in	Berlin	
2-Tages-Stand	auf	dem	Kölner	Weihnachtsmarkt	in	Kooperation	mit	Medea	e.V.	
	
	



	
D.	Vereinssituation	
	
	
	
Ehrenamtliche	Arbeit	
	
Umfangreiche	Arbeiten	im	Verein	werden	ehrenamtlich	geleistet.	Dies	betrifft	die	Arbeit	des	
Vorstands,	der	Schauspieler,	Mitarbeiterinnen	der	Geschäftsstelle	und	weiterer	
Vereinsmitglieder.	
	

Die	Schauspieler	

Seit	der	Gründung	des	Vereins	1998	bis	heute	beteiligen	sich	die	drei	prominenten	
Schauspieler	Klaus	J.	Behrendt,	Dietmar	Bär	und	Joe	Bausch	intensiv	ehrenamtlich	an	den	
Aktivitäten	des	Vereins.		
Hierfür	setzen	sie	ihre	Prominenz	aktiv	für	den	Verein	und	seine	Ziele	ein.	
	
	
Neuer	Vorstand		
	
Auf	der	außerordentlichen	Mitgliederversammlung	am	26.10.2014	trat	der	alte	Vorstand	von	
seinen	Ämtern	zurück.		
	
Alter	Vorstand:	
Vorsitzender:	 Ingo	Ferrari	
1.	stellvertr.	Vorsitzender	u.	Geschäftsführer:	 Martin	Block	
2.	stellvertr.	Vorsitzender	u.	Schatzmeister:	 Heinz-Joachim	Herrmann	
	
Von	der	Mitgliederversammlung	neu	gewählt	wurden:	
Vorsitzender:	 Joe	Bausch	
1.	stellvertr.	Vorsitzende	u.	Geschäftsführerin:	 Ulrike	Thönniges	
Schatzmeisterin:	 Cornelia	Fank	
2.	stellvertr.	Vorsitzender:	 Cajus	van	Eickels	
Beisitzerin:	 Gisela	Strauff	
	
	
Geschäftsstelle	Köln	
	
In	der	Geschäftsstelle	arbeiteten	in	2014:	
Ulrike	Thönniges	für	Projektkoordination,	und	seit	dem	26.10.2014	als	Geschäftsführerin		
Cornelia	Fank	für	Fundraising	
Claudia	Weigand	für	Projektverwaltung	und	Buchhaltung	
Martin	Block	als	Geschäftsführer	
Klaudia	Gockel	für	Verwaltung	und	Buchhaltung	
Nikole	Klaski	als	Aushilfskraft	von	August	bis	Dezember	für	Projekt-	und	Büroarbeiten	
Martin	Block	beendete	Ende	September	aus	beruflichen	Gründen	seine	Tätigkeit.	
Claudia	Gockel	schied	Ende	Juli	aus	persönlichen	Gründen	aus	dem	Arbeitsverhältnis	aus.	



E.	Finanzen	
	
Einnahmen	und	Ausgaben	2014	
	
	

	 	 	 	 	Einnahmen	2014:	
	 	 	 	

	 	 	 	 	 	Geldspenden	und	Mitgliedsbeiträge:	
	 	

	176.736,88	€		
Zuschüsse:	

	 	 	 	
	15.707,69	€		

Sonstige	Einnahmen	(Zinsen,	Sachspenden	etc.)	 		 	410,12	€		

Summe:	
	 	 	 	

	192.854,69	€		

	 	 	 	 	 	
	 	 	 	 	 	Ausgaben	2014	

	 	 	 	
	 	 	 	 	 	Projektkosten-Diverse	Projekte:	

	 	
	23.480,00	€		

Projektkosten	Preda:	
	 	 	

	47.307,15	€		
Projektkosten	Preda-	Mädchenschutzzentrum:	

	
	669,20	€		

Projektkosten	Cebu:	
	 	 	

	2.000,00	€		
Projekosten	Schulranzenprojekt:	

	 	
	23.286,61	€		

Projektkosten	Jonalyn:	
	 	 	

	100,00	€		
Projektkosten	Jecke	Fairsuchung:	

	 	
	1.500,00	€		

Projektkosten	Promotion	Mango	Monkeys:	
	

	2.415,33	€		
Projektkosten	"Vernetzte	Erde":	

	 	
	7.372,36	€		

Projektkosten	"Weltwärts":	
	 	 	

	3.412,92	€		
Projektbegleitung/Steuerung:	

	 	
	10.770,00	€		

Öffentlichkeitsarbeit/Spendenwerbung:	
	 	

	27.183,11	€		
Bürokosten	(Miete,	Reinigung,	Unterhalt):	

	 	
	6.517,33	€		

Verwaltungskosten	Tatort-Verein:	 		 		 	31.670,26	€		

Summe:	
	 	 	 	

	187.684,27	€		

	 	 	 	 	 	
	 	 	 	 	 	Es	verbleibt	für	2014	ein	Überschuss	von		

	 	
	5.170,42	€		

	 	 	 	 	 	
	 	 	 	 	 	Rückstellungen	2015	

	 	 	 	
	 	 	 	 	 	Rückstellungen	für	Ranzen-Projekt	2015	

	 	
	19.676,00	€		

Rückstellungen	für	Ranzen-Projekt	2016	
	 	

	5.000,00	€		
Rückstellungen	Bethlehem	Day	Care	Center,	Philippinen	

	
	7.500,00	€		

Rückstellungen	Preda	Foundation,	Philippinen	 		 	15.000,00	€		
Summe:	

	 	 	 	
	47.176,00	€		

	 	 	 	 	 		


